


Technikwissen für Ingenieur*innen – jetzt bestellen:

ingenieur.de/abo-vdiz

Jetzt VDI-Z 
upgraden:   
Mit dem E-Paper-
Abonnement

Sie wollen jederzeit und überall Zugriff auf VDI-Z, Deutschlands älteste ingenieur*innenwissenschaftliche Zeitschrift, 
die den Fortschritt in Technik, Produktion und Logistik in 165 Jahrgängen erfolgreich mit vorangetrieben hat? 
Dann sichern Sie sich jetzt zusätzlich zu den 9 VDI-Z-Printausgaben pro Jahr auch Ihr Abo-Upgrade E-Paper: 
54 EUR inkl. MwSt.. 

Ihre Vorteile: Downloadfunktion, Volltext-Suche, Lesezeichen, mobiloptimiertes Design, Zugriff auf das Archiv.

Für nur 

54 EUR 

inkl. MwSt.
NEU: Mit integriertem Teil „Logistik für Unternehmen“







Sie wollen als Ingenieur oder Ingenieurin immer 
auf dem neuesten Stand sein, wenn es um zukunfts-
weisende und praxisnahe Fachinformationen geht. 
Oder wenn Sie für Ihre berufliche Tätigkeit 
Expert*innenwissen aus Wissenschaft und Forschung, 
aus Wirtschaft und Produktion benötigen. Dann 
nutzen Sie jetzt die kostenfreien VDI Fachmedien-
Newsletter mit ihren brandaktuellen Online-Beiträgen 
der Zeitschriften: 

Bauingenieur, 
Gefahrstoffe – Reinhaltung der Luft, 
HLH, Konstruktion, Technische Sicherheit, 
VDI energie + umwelt, VDI-Z, 
wt Werkstattstechnik online.

Jetzt auswählen und bestellen!

Alle 

Newsletter 

kostenfrei

Immer auf dem 
neuesten Stand: 
Mit VDI Fachmedien-
Newsletter 

Technikwissen für Ingenieur*innen 

ingenieur.de/news

























































































Die Großbehälter  von BITO-Lagertechnik .

www.bito.com

Le icht ,  e rgonomisch  und robust .

GEMEINSAM
BEWEGEN WIR GROSSES .



Fördertechnik, Regalbau, Lager- und Betriebseinrichtungen, 
System anbieter, Hallenbau / Materials handling and  storage 
technology, Warehousing and operational equipment, 
System provider, Hall and marquee construction

Handling, Krane, Brandschutz und Sicherheit, 
 Verladetechnik, Tore / Handling, Cranes, Fire protection and 
 security, Loading technologies and Door systems

Ladungssicherung / 
Load security

Flurförderzeuge, Batterie- und Energie-Management, 
Stapleranbaugeräte, Reinigung / Ground conveyors, 
 Batteries, Battery management, Ancillary epuipment for 
stackers, Cleaning

Software für Lagerverwaltung und Transport, Simulation, 
 Komissio niersysteme, Flottenmanagement / 
Storage and Transport management software, Simulation, 
Order-Picking systems, Fleet management

Fahrerlose Transportsysteme, Robotics /
Automated Guided Vehicles, Robotics

Verpackungen, Verpackungs-Systeme und -maschinen /
Packaging, Packaging materials and machinery

Kennzeichnung, Identifikation – RFID/AUTO-ID /
Labeling and printing, Identification – RFID/AUTO-ID

Intelligente Behälter- und Lagerlösungen /
Intelligent Pack & Store solutions

Die Ausstellungsbereiche in den Hallen                The exhibition areas in the halls 

Atrium Eingang Ost 
Zentraler Veranstaltungsort für Eröffnung, 
 Preisverleihung und Expert forums.
Atrium Entrance East
Central event venue for opening, 
awards ceremony, and expert forums. 

Live-Event | Stand 9B71 
Ladungssicherung 
täglich 11:00, 13:00, 15:00 Uhr
Load securing 
daily 11:00 AM, 1:00 PM, 3:00 PM

Live-Event | Stand 2B07
Tracking & Tracing Theatre
täglich 10:30, 12:30, 14:30 Uhr /
daily 10:30 AM, 12:30 PM, 2:30 PM

Live-Event | 
Galerie, Stand 6H01
Anwenderforum 
Mobile Robotik /
Mobile robotics user forum

Forum Nord/North
Exhibitor insights

Forum Süd/South
Exhibitor insights

ICS, C1.2
Do., 21. März
Thu., March 21



MANCHE DENKEN, 
RETOUREN SEIEN 
KOMPLIZIERT. 
WIR DENKEN 
ANDERS.

beumer.com

Besuchen Sie uns!
LogiMAT, Stuttgart
19. – 21. März 2024
Halle 5, Stand 5C51
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Software for Logistics Industry Leaders

Warehouse Intelligence:
Ihr Erfolg, unsere Lösung.

www.psilogistics.com/wms

Halle 8 | Stand D41

Logistik fuer Unternehmen 99x142mm 22.2.2024 PSIwms1.indd   1 24.01.2024   10:22:23





@

MIT LEIDENSCHAFT 
FÜR IHR PROJEKT

Lösungen  

Komponenten
Service

www.heber-foerdertechnik.de

HEBER_Anzeige_1_4Seite quer_210x79mm_2024_lfu.indd   1 29.01.2024   07:50:37





Einfach die bessere Lösung live erleben!
Freuen Sie sich auf ferag.dowarehouse, ferag.starlift und die 
Perspektive einer vollständig integrierten Intralogistik.

LogiMAT 2024, Stand 3C03.



Champion MBB BB GB YB Sponsor
Anwendung von Tool R R A/R A/R R R
Implementierung von LSS A C
Projektselektion A C R R I R
Projekterfolg R R R A
Projektüberwachung A R
Projektbetreuung R A A
Ausbildung Personal A R
Teilnahme Gate Reviews A I I A
R=responible; A=accountabel; C-consulted; I=informed
Grafik 2: Rollen- und Aufgabenverteilung im LSS-Assessment-Team

Champion MBB BB GB YB Sponsor
Anwendung von Tool R R A/R A/R R R
Implementierung von LSS A C
Projektselektion A C R R I R
Projekterfolg R R R A
Projektüberwachung A R
Projektbetreuung R A A
Ausbildung Personal A R
Teilnahme Gate Reviews A I I A
R=responible; A=accountabel; C-consulted; I=informed
Grafik 2: Rollen- und Aufgabenverteilung im LSS-Assessment-Team





Gegenstand Kundenaussage Kennzahl des kritischen Merkmals

Erreichbarkeit der Reparaturannahme
Manchmal dauert es zu lange bis man dort einen 
Mitarbeiter erreicht

Wartezeiten in Minuten

Termintreue
Termine werden nicht immer 
eingehalten

Abweichung Soll/Ist in Stunden

Reparaturdurchführung
Die Durchführung von Reparaturen 
gelingt erst im dritten Anlauf

Anzahl der Reparaturversuche bis 
zum erfolgreichen Abschluss

Produktionsausfall
Der Produktionsausfall durch die
 Reparaturen ist zu gross

Down-time in Minuten

Grafik 4: Ermittlung der kundenspezifischen Merkmale
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Gegenstand Aussage 
der Mitarbeitenden

Aussage 
des Kunden

Aussage 
des Lieferanten

Folge für 
Leistungserfüllung

Folge für 
Kunden

Kennzahl des 
kritischen Merkmals

Informationen 
zur Anlagenkonfiguration

Reparaturauftrag teilweise 
unvollständig bzgl. 
einzelner Features

Reparaturdurchführung wird 
dadurch unnötig 
verzögert

Die verschickten Bauteile 
werden 
mit vollständigen 
Spezifikationen 
ausgeliefert

Verzögerung der 
Reparaturdurchführung

Verlängerung
 Produktionsausfall

Vollständigkeit der 
Anlagenspezifikation 
im Reparaturauftrag

benötigte Ersatzteile
für die Reparatur

Häufig wurden nicht alle
benötigten Ersatzteile zum
Kunden geschickt

Servicearbeiten mussten 
des Öfteren wegen
fehlerer Bauteile
unterbrochen werden

Alle bestellten Bauteile
wurden innerhalb der
zugesicherten Lieferzeit
ausgeliefert

Verzögerung der 
Reparaturdurchführung

Verlängerung
 Produktionsausfall
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 Produktionsausfall

Vollständigkeit der 
Spezifikationen der 
Spezialwerkzeuge

Ursache für Anlagenstörung
Bedienfehler Mitarbeiter des 
Kunden

Schulungsnachweise 
teilweise unvollständig und 
abgelaufen

Schulungen auf die Bauteile 
wurden durchgeführt erhöhte Reparaturkosten Produktionsausfälle

regelmäßige Schulungen der 
Mitarbeitenden des Kunden 
mit Wirksamkeitsüberprüfung
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Gegenstand Merkmale Kennzahl des kritischen Merkmals

Baustellenordnung, Betriebsordnung
Die Vorschriften zur persönlichen 
Sicherheitsausrüstung sind in vielen Werken der 
Kunden unterschiedlich

Verfügbarkeit kundenspezifischer
 Ausrüstungslisten (in %)

Zollformalitäten

Werkzeuge und Ersatzteile bleiben manchmal im 
Zoll "hängen" und sorgen für Verzug in der 
Reparaturdurchführung

korrekte Deklaration von 
Werkzeugen und Ersatzteilen (in %)

Grafik 6: Ermittlung der vorgabekritischen Merkmale
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Aussage Kernproblem Merkmal (Y) Istzustand Zielwert Toleranz
persönliche 

Schutzausrüstung 
nicht ausreichend

Vorgaben des 
Kundenwerks sind 

bekannt

Verfügbarkeit einer 
Checkliste

Verfügbarkeit unter 
50 %

100 % -5 %

Informationen zur 
Anlagen-

konfiguration fehlen

Anlagenbe-
schreibungen sind 

nicht aktuell

Aktualität der 
Dokumentation (%)

Aktualität 
unter 80 %

100 % -2 %

benötigte Ersatzteile 
und Werkzeuge 

fehlen

Ersatzteil- und 
Werkzeuglisten sind 

nicht vollständig

Vollständigkeit der 
Listen

Vollständigkeit unter 
90 %

100 % -1 %
Werkzeuge und 

Ersatzteile bleiben 
im Zoll "hängen"

Materialien wurden 
nicht korrekt 

deklariert

korrekte Deklaration 
von Material (%)

korrekt deklarierte 
unter 85 %

100 % -2 %
Grafik 7: Ermittlung Zielvorgabematrix
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Zukunft gestalten: smart, effizient und nachhaltig. 
Mit diesem visionären Claim präsentiert sich VDI energie + umwelt, der Nachfolgetitel der traditionsreichen 
Fachzeitschriften BWK Energie und UmweltMagazin, bei dem Klima und Umwelt stets im Fokus stehen. 
Wir zeigen auf, mit welchen technisch und wirtschaftlich machbaren Lösungen die Energietransformation 
in Unternehmen erfolgreich gelingt. Wie Dekarbonisierung, Mobilitätswende und die Transformation zu einer 
Kreislaufwirtschaft gemeistert werden können. Und wie sich die Wettbewerbsfähigkeit in Unternehmen 
durch Digitalisierung als Hebel für Ressourceneffizienz und Dezentralisierung steigern lässt.

Technikwissen für Ingenieur*innen

vdi-energie-umwelt.de

Aus BWK und 
UmweltMagazin wird:    
VDI energie + umwelt

Erste 

Ausgabe:

12.02.2024



ERLEBEN SIE HORN

Außergewöhnliche Ergebnisse sind immer die Verbindung aus  
dem  optimalen Zerspanungsprozess und dem perfekten Werkzeug.  

Dafür kombiniert HORN Spitzentechnologie, Leistung und Zuverlässigkeit. 

WENN AUS WÄLZSCHÄLEN  
MAXIMALER ANTRIEB ENTSTEHT

Jetzt Code scannen und  

Gratis-Ticket sichern:

NORTEC24HORN

23. – 26. Januar 2024

Messeplatz 1, 20357 Hamburg

Halle A1 | Stand 320

horn-group.com

Treffpunkt


